
Abschluss einer Vereinbarung über die Aufgabenwahrnehmung zur 
Förderung von Kindern in Kindertagesstätten sowie über die 
Durchführung eines Qualitätssicherungsverfahrens (Kita-Vereinbarung)

BildungsA am 20.06.2023



Sach- und Rechtslage

Die letzte Vereinbarung zur Regelung über die Aufgabenwahrnehmung zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen,
zwischen dem Landkreis Aurich und den kreisangehörigen 
Kommunen wurde für den Zeitraum 01.01.2015- 31.12.2020 geschlossen.

Aktuell wird die Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen weiterhin

von den kreisangehörigen Kommunen wahrgenommen, ohne dass dies über

eine neu abgeschlossene Kita-Vereinbarung legitimiert wurde.

Unter Beteiligung der Hauptverwaltungsbeamten der kreisangehörigen Kommunen sowie den fachverantwortlichen
Mitarbeiter*innen aus Verwaltung und Kita wurde im Jahr 2021  in den Arbeitsgruppen:
Qualität, Ausbau, Kita Gebühren  an einer neuen Vereinbarung gearbeitet. Hierzu fanden regelmäßige Arbeitstreffen
statt.



Qualität
Als öffentlicher Jugendhilfeträger ist der Landkreis verpflichtet:

Grundsätze und Maßstäbe für die Bewertung der Qualität sowie geeignete

Maßnahmen zu ihrer Gewährleistung weiterzuentwickeln, anzuwenden und regelmäßig zu überprüfen.



Ausbauziele
Der Landkreis Aurich als örtlicher Jugendhilfeträger führt einen jährlichen KiTa-Dialog

mit den kreisangehörigen Kommunen. Im Rahmen des KiTa-Dialoges werden örtlich
individuelle Ausbau- und Qualitätsziele vereinbart. 
Grundlage für die gemeinsame Vereinbarung von Ausbauzielen ist die jeweils aktuelle Fortschreibung

der Bedarfsplanung für die Kindertagesbetreuung.

50 % Marke

Versorgungsquote GK 40,9% 



Landesdurchschnitt 41%

Ganztagsquote GK 7,4 %



Einheitliche Kita- Gebühren

Aktuell stellt sich die Gebührenerhebung in den im Kreisgebiet verorteten Kindertagesstätten
als sehr inhomogen dar. Der Landkreis Aurich und die kreisangehörigen Kommunen sind sich darüber einig, 
dass die damit einhergehende Gebühren- und Satzungssituation in Übereinstimmung gebracht werden muss. 
Ziel ist es daher, die Gebühren für die Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen ab dem 01.08.2024 

in allen kreisangehörigen Kommunen und dem Landkreis Aurich einheitlich festzulegen.

Betriebskostenzuschuss
Der Betriebskostenzuschuss wird zum 31.12. eines jeden Jahres für das jeweils vorangehende Kalenderjahr
in Höhe eines Prozentsatzes auf die für den laufenden Betrieb der Einrichtungen erforderlichen
Gesamtaufwendungen der kreisangehörigen Kommunen gewährt, soweit diese nicht bereits durch 
andere für diesen Zweck vorgesehenen Erträge (u. a. Landes-Finanzhilfe, Elternbeiträge) gedeckt sind.

Der Prozentsatz steigt ausgehend von 36,5 % für das Jahr 2023 um jährlich 1,5 %,
um dann im Kalenderjahr 2032 einen Satz von 50 % zu erreichen.







Investitionskostenförderung
Anlage IV Vorbehaltliche des Kreistagsbeschlusses 

Der Landkreis Aurich verpflichtet sich, zur Regelung der Investitionskostenförderung
eine entsprechende Förderrichtlinie zu erlassen, die ebenfalls als Anlage Bestandteil
der Kita-Vereinbarung ist. 

Für Zusätzlich geschaffene Betreuungsplätze
beträgt die Förderung 10.000 Euro pro neu geschaffenem Krippenplatz und 
6.000 Euro pro neu geschaffenem Kindergartenplatz. 

Erhaltungsmaßnahmen für bestehende Betreuungsplätze, 
die ohne diese erforderlichen Erhaltungsmaßnahmen wegfallen würden/
Ersatzbauten für bestehende Tageseinrichtungen für Kinder 

Erfolgt die Förderung mit einem 1/5 Anteil der vorgenannten
maßgeblichen Richtwerte, ist jedoch auf maximal 20% der 

Herstellungskosten begrenzt. 



Abschließend

Die zu schließende Vereinbarung hat eine Gültigkeit von 10 Jahren.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


